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Mögliche Umbenennung einer Straße 
- Karl-Wagenfeld-Weg 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Legendenschilder unter den Straßennamenschildern werden textlich geändert 
und mit einem Zusatz ergänzt: „Karl Wagenfeld, 1869 – 1939, gründete 1915 den 
Westfälischen Heimatbund, ist heute wegen seiner Nähe zum Nationalsozialismus 
umstritten“. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Für neue Legendenschilder entstehen Kosten in Höhe von etwa 100,00 € bis 150,00 €. 
Entsprechende Haushaltsmittel stehen im Produkt 02.03.01 „Verkehrsangelegenhei-
ten“ zur Verfügung. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ X ] nein [ ] 
 
[ X ] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Sachdarstellung: 
 
Bzgl. des Sachverhaltes wird auf die Vorlage 2011/088 verwiesen. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.07.2011 die Verwaltung beauftragt, die 
Grundstückseigentümer und Anwohner des Karl-Wagenfeld-Weges und den Heimat-
verein anzuschreiben mit der Bitte, sich zur Frage einer beabsichtigten Umbenennung 
zu äußern. Alle Beteiligten haben detaillierte Informationen über die Person Karl Wa-
genfeld sowie über die finanziellen Folgen einer Umbenennung erhalten. 
 
Die Ausführungen von Dr. Karl Ditt vom LWL-Institut für westfälische Regionalge-
schichte, die dieser im Rahmen einer Tagungen im LWL-Landeshaus am 12.07.2011 
zum Thema „Straßennamen als Instrument von Geschichtspolitik und Erinnerungskul-
tur“ gehalten hat, sind dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügt. 
 
Der Heimatverein würde zum gegenwärtigen Zeitpunkt einen Vorschlag „Karl-
Wagenfeld-Weg“ nicht mehr unterbreiten. Eine mögliche Umbenennung sollte nach 
Ansicht des Heimatvereins Ostbevern e. V. mit den Anwohnern abgeklärt werden. 
Sollte die Straße nicht umbenannt werden, spricht sich der Heimatverein für eine text-
liche Neufassung des Legendenschildes aussprechen. Das Schreiben des Heimatver-
eins Ostbevern e.V. ist als Anlage 2 beigefügt. 
 
Insgesamt wurden 46 Grundstückseigentümer und Anwohner angeschrieben. Bis zum 
Zeitpunkt der Vorlagenerstellung haben 21 Anwohner geantwortet. 
 
Die Rückmeldungen sehen wie folgt aus: 
 

- 15 haben sich gegen eine Umbenennung ausgesprochen, 
-  4 haben den Wunsch geäußert, das Legendenschild mit einem Zusatz zu  

Er gänzen, 
-  2 Angeschriebene möchten, dass die Straße umbenannt wird. 

 
Sollten bis zur Sitzung noch weitere Antworten eingehen, wird das Ergebnis in der 
Sitzung vorgestellt. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 


